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Filterstreifen werden gewöhnlich als natürliche Barriere in Nachbarschaft zu Gewässern 
oder anderen schützenswerten Landschaftselementen angelegt, um den Eintrag von 
Pflanzenschutzmitteln (PSM) in diese zu reduzieren (BMELV, 2008). Im Rahmen des 
Projektes H2Ot-Spot Manager NRW stellen Filterstreifen eine mögliche 
Minderungsmaßnahme zur Regulierung des Gewässereintrags dar. Das Potential zur 
Reduktion wird mit dem Modell VFSMOD analysiert, welches als prozessbasiertes, 
numerisches Modell innerhalb einer Modellkette integriert ist. Das Modell simuliert die 
Filterwirkung auf gelöste und am Sediment gebundene PSM (Muñoz-Carpena et al., 1999, 
Muñoz-Carpena et al., 2004, Reichenberger et al., 2007), welche den Filterstreifen aus 
angrenzenden, bewirtschafteten Flächen durchfließen. 

 
Implementierte Methode zur Beschreibung der Pflanzenschutzmittel-
Massenbilanzkomponenten im Modell VFSMOD (Quelle: Muñoz-Carpena et al., 2015). 

Ziel dieser Studie ist die Untersuchung des Effekts ausgewählter Parameter, wie der Breite, 
der Bodenart und der Vegetation auf den Transport und die Verlagerung von PSM. Neben 
den chemischen und physikalischen Eigenschaften der eingesetzten PSM und der 
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Variabilität von Niederschlagsereignissen beeinflussen diese standortspezifischen 
Parameter die Verweildauer und den Abbau der PSM, die im Modell über ein 
Massenbilanzansatz berücksichtigt werden (Abb. 1). Die nichtlinearen Wechselwirkungen 
der PSM mit den gegebenen Standortbedingungen werden in dieser Studie analysiert, vor 
allem die Entwicklung des zeitlichen Austrags der PSM in ein angrenzendes Gewässer. 
Bekannte Effekte wie die der Pflanzendichte oder der Anteil des organischen 
Kohlenstoffgehaltes im Boden werden in Simulationen mit unterschiedlichen 
Standortbedingungen verglichen und exemplarisch ausgewertet. Damit sollen die 
Einsatzmöglichkeiten des Modells im H2Ot-Spot Manager NRW, einem webbasiertem Tool 
zur Risikoabschätzung, dargestellt werden.  
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Flora und Fauna von Kleingewässern werden durch ihre räumliche Nähe zu Anbauflächen 
stark von der umliegenden Landnutzung beeinflusst, so dass sie auch in besonderem Maße 
den Einträgen von Pflanzenschutzmitteln ausgesetzt sein können. Das Einsetzen von 
Tankmischungen in der landwirtschaftlichen Praxis sowie die Anwendung verschiedener 
Mittel nacheinander können zu potentiellen Interaktionen verschiedener Wirkstoffe nach 
deren Eintrag in die Gewässer führen.  

Interaktionen zwischen Insektiziden und Fungiziden können zum Einem zu 
antagonistischen Effekten hinsichtlich der Nahrungsaufnahme / Schredderaktivität bei 
Makroinvertebraten in Gewässern führen (RASMUSSEN et al. 2012). Zum Anderen führt die 
Exposition von Herbiziden, Fungiziden und Insektiziden in praxisrelevanten Mengen und 
Mischungen über Wasser und Nahrung zu einer synergistischen Reduktion der 
Nahrungsaufnahme bei Bachflohkrebsen (Gammarus fossarum) (BUNDSCHUH et al. 2013). 
Die derzeitige Risikobewertung von Pflanzenschutzmitteln berücksichtigt solche indirekten 
Effekte jedoch nicht. 
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